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d »anft erweckte zun Dank uns Gottes milderJ Nuf, der ſauſelnd,

Unſre ſchlummernden Saiten

Weckte, und ſtimmte zu frohem Jubel ſie.

Mild und herrlich erſcholl von Gottes Schwellen
Zu Dir ſein Ruf herab: im hohen, noch mit
Fruhlingshauchen umweh'ten

Alter ſegue Wonne Dein Herz!“



Heil Dir, Heil dieſer Wonne! die im Hinſchau'n
Auf den muhvollen Tag des Lebens ſtill
Dem Herzen entquillt, wie der
Nachtthau, der die geſenkte Blume kuhlt.

 WVii der Gang des, der des Gottlichen Lehre
Kennt, kennt und reine Opfer ihm bringt, hin
Durch des Lebens Ebene, der
Fern oder nahe Hugel herdammern,

Still und ernſt, ſelbſt durch Klippenufer unauf—
Haltbar ſich durchwindet, wie ſeine Freude
Jhm nur ſchon, ihm nur lohnend,

Wenn unter Burden des Lebens er ſeufit,

hEwigbluhender Morgen iſt, ſo war ſie's

Dir;, ſo gingſt Du den ſchonen Chriſtenpfad,
Ging'ſt ihn, und ſah'ſt ſchon bluhend

Saaten, von Dir ausgeſtreut, um Dich weh'n!

Lehr'teſt, wie zu dem großen Ziel, da ſich im
Schatten Gottes die Ruhe ſtill Altare
Bau't, wo ſanft ſchon der Lorbeer
Von Gott ſelber genahr't, dann Sieg

Verkundend entgegen ſchattet; Du lehr'teſt
Uns auch, wie den Weg dahin, wir unter des
Lebens Jrrungen finden

Und mit daurendem Ernſt ihn dann geh'n

Sollten. Vie einſt, von Dir ſelbſt gefuhlt, in des
Lebens eilender Morgenrothe, nur die
Chriſtustugend zu jenem

Ziel hin, leiſeren Tritt's uns fuhr't.



Daß Du lehrteſt uns ſo, fullt unſre Seelen
Dir mit Dank, der einſt zum beſſern
Opfer aufflammt! ESo ſieht voll
Dank der Wandrer die ſcheidende Sonue,

Wenn der wachſende Hugel gluh't noch einmal
Sanft gerothet von ihrem Stral, daß ſie
Lang' noch weile, noch nicht die
Hugligten Fluten kuß', bittet er ſtill. 2

S. G. A. Schmidt, ant Wernigerode. H. J. S. E. Herter, vus Wernigerodt.
S G. G. Fritderich, a. Wernigerode. J. G. Jacobi, a. Wernig.A' A. Hopſtock, a. d. Wernigerodiſchen.
T. A. Samidt, a. Wernigerode. C. L. Schmidt, aut Wernigerode.P. G. A. Wolff, aus Wernigerode. A. F. C. v. Heerinzen, a. d. Tburinhſch.
t, FJ. Bollmann, a. Wernigerode.Z C. Sobbe, aus Wernigerode.. .J. H. A. Buchting, a. Wernigerode.
E: x. V. Muhe, a. Derenburg. J. G. Ruſchel, a. Stolberg.
J. V. F. Mainz, a. Wernigerode.d. H. Winkel, a. d. Wernigerodiſchen. B. J. Heering, a. Clausthal.
Z. D. Beil, a. Wernigerode. C. H. C. Muthwill, a. Oſterwieck.
E. a. Bermes, a. d. Meklenburgiſchen.A. Li. Doſſe, a. Wernigerode. J. J. Kaliert, a. Wernigerode.
A. C. Nahardt, a. Cothen. H. E. G. Schmidt, a. Wernigerode.G. H. Wiegandt, a. kangenſalhhe. C. A. F. Nicolai, aus Wernigerode.Hildesheimſch.J Z.*. Werntgerode. J. H. A. Weſten, a. d. Halberſtadtſch.
T. F. C. Schütze, a. d. Braunuſchweigſch. C. P. H. Janeke, a. d. Wernigerodiſchen.
S. G. Kaullert, a. Wermaerode.i. C. E. Dutſchner, a. Wernugerode. J. H. C. Schroter, a. d. Ottenbergſch.

G. F. E. Schroder, a. Wernigerode. H. C. Becker, a. Wernigerode.
J W. Weißenborn, a. d. Stolb. Roſſelſch.t. C. Boſſe, a. d. Braunſchweigſch. J. J. Gottſched, a. Weinigerode.
K. H. C. Nicolai, a. Mernigerode. J. G. Hornuntg, a. Wernigerode.
R. E. C. Gebbardt, a. d. Wernigerodiſchen. J. G. F. Loölner, a. d. Hilodesheitſch.

T. a. G. Fucht, a. d. Wernigerodiſchen.
J. H. C. Kurtze, a. Wernigerode.E. Lindiſch, a. Stolberg. J. G. W. Lammerhuit, a. d. Wernigerod.
A. C. Mitte, a. d. Hildetheimſch.

C. J. Kraft, a. Wernigetode.

J8 Srhelit] a. Ze gecode.
C. J. Hildebrandt, a. Wernigerode.

K Bechmeier, a. d. Halberſtadtſch. J. H. Lange, a. Weinigerode.
Z. E. Berger, a. Wernugerode. J. G. Meyer, a Wernigerode.




	Auf die Amtsjubelfeyer des Herrn Superindentenden Jacob Hildebrand, von der ersten und zwoten Ordnung der Wernigerödischen Oberschule
	Titelblatt
	[Seite 3]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]



